
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Langgestreckter Riedkomplex an Südspitze d.
Techiner Sees

Verlandungsmoor/Senke/Grundmoräne

Schaalseebecken

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ludwigslust

Gemeinde / Stadt

Zarrentin, Stadt
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

07

SV G
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KV R

5

NF G

3
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Vegetationseinheiten
Waldsimsen-Ried, Sumpfseggen-Ried, Sumpfseggen-Flatterbinsen-Ried, Igelkolben-Röhricht

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01364

X

In einer langen, sich zum Techiner See hin erstreckenden vermoorten Senke (ehemaliges Kleingewässer)  ist auf sehr feuchten bis nassen 
Torfen (Standort war zur Zeit der Aufnahme überstaut)  ein Mosaik aus verschiedenen Rieden angesiedelt. Es dominiert ein artenarmes 
Sumpfseggen-Ried, das mit Waldsimsen-Rieden und Sumpfseggen-Flatterbinsen-Rieden verzahnt ist. Im Westen befindet sich am Rand 
einer dauerhaft nassen Stelle ein Igelkolben-Röhricht mit Wasserfeder und Flutendem Schwaden. Weitere Arten des Riedkomplexes sind 
Wasser-Schwertlilie, Steife Segge, Rohrglanzgras und Sumpf-Vergißmeinnicht. Obwohl die von zahlreichen verlandeten Gräben durchquerte 
Biotopfläche mit zu einer großen eingekoppelten Fläche gehört, sind keine Beweidungsspuren zu erkennen. Umgeben wird der Biotop 
großflächig von Gehölz und staudenreichem Grasland.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex acutiformis

Carex elata Glyceria fluitans Juncus effusus Mentha aquatica
Phalaris arundinacea Scirpus sylvaticus Sparganium erectum

Alisma plantago-aquatica Calamagrostis canescens Holcus lanatus Hottonia palustris
Iris pseudacorus Lychnis flos-cuculi Myosotis palustris Poa palustris
Ranunculus flammula Ranunculus repens Typha angustifolia Typha latifolia
Urtica dioica


